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wenn man von engeln getötet wird~

Von kill-me

Mission 01 part 01

-Mission One-

Der Hubschrauber gab einen Ohrenbetäubenden Lärm von sich als er gerade über
einen Dschungel zu einer Forschungsstation flog, normalerweise bekam man gar
nichts mehr mit wer die Rottorblätter einmal in Bewegung waren und das machte sich
Carol, ein schatten in schwarz wenn man so wollte, zu nutzen. Sie hing kopfüber an
einem der Bügel und ließ sich via Head-Set erklären welche Kabel sie an eine
Fernsteuerung anbringen musste, damit sie den Hubschrauber kontrollieren konnte.
“Carol, du weißt schon das ich total eifersüchtig bin das DU das machen darfst …!”
Ertönte es in ihren Ohren als sie knapp seufzte und das Head-Set abnahm um ihren
lebendigen Anleitung mal klipp und klar zu sagen was los war. An der rechten Seite
des Head-Sets war noch eine Minikamera, die sie jetzt auf sich richtete.
“Erstens geht das auch in einem anderen Ton und außerdem bist du nicht
schwindelfrei, wenn ich gemein wäre würde ich die Kamera so ausrichten das du den
Dschungel da unten siehst, dann würde dir so was von schlecht werden!”
“Mag sein, aber dann kriegst du mächtig Ärger, das weißt du!”
“Im Ersten Moment völlig egal, dich hätt ich trotzdem ran gekriegt.”
Grinste sie gemein und schob ihre Sonnenbrille mit den runden Gläsern zurecht ehe
sie das sperrige Ding wieder aufsetzte.
“Ich versuch dir den Helikopter heil mitzubringen dann kannst du spielen, ja?”
“Wirklich?! Du bist ein schatz!!!”
Sie könnte förmlich die Umarmung ihrer einen Partnerin spüren die auf der anderen
Seite zusammen mit ihrem dritten und neuestem Mitglied der Gruppe da saßen und
zusahen wie die schwarzhaarige an dem Hubschrauber rumbastelte.
Endlich hatte sie die Kontrolle und konnte das Ding nach Lust und Laune steuern wie
sie wollte.
//Erstmal landen wir dich ~//
Ging es ihr durch den Kopf als sie sich leicht über die Lippen leckte und mit Schwung
auf dem Bügel saß. Erstmal musst sie einen geeigneten Platz zum landen finden.
“Carol! Da vorne! Nur noch ein paar Kilometer und du bist in der Forschungsstation, du
weißt das wir da zu dritt rein müssen!”
“Reg dich mal ab, ich muss doch erstmal landen, wäre doch nicht so gut wenn man
sieht das der Hubschrauber unterwegs gelandet ist, man würde uns Fragen stellen.”
“Da hab ich nicht dran gedacht.”
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“Und genau DESWEGEN, sitze ich hier und nicht einer von euch.”
“Nun makier hier mal nicht den Obermotz!”
“Ruhe, Mama muss sich konzentrieren …”
Brachte sie Fiona, ihre schwarzhaarige Technickmaus, zum schweigen und landete
dieses eigentlich viel zu große Teil für gerade mal drei Männer.
“Ich bin so vergesslich, wie sollte der Plan ablaufen nachdem ihr eingestiegen seid?”
Fragte sie plötzlich und beschloss den Hubschrauber in der nähe das Wasserfalls zu
landen.
“Du bist so vergesslich Carol!”
“Ich weiß.”
Ein kurzes knurren und sie hörte schon am rascheln das sie weiter gereicht wurde und
prompt ertönte die Stimme von Hikari, ihr neuestes und jüngstes Mitglied.
“Du sollst mit unserer Hilfe eine Professor aus dem Forschungszentrum holen, er hat
an einem streng geheimen Chip gearbeitet der über das Ohr eingesetzt wird, einmal
eingesetzt wandert dieses Chip mittels kleinster Bewegungen ins Gehirn, setzt sich
dort fest und … und … wie war das noch mal Fiona …?”
“Ach Mensch, und verbindet sich mit dem Zentralen Nervensystem, so kann er dem
der den Chip trägt seinen Willen und seine Bewegungen aufzwingen, du sollst ihn zu
uns schaffen ehe diese Technologie missbraucht wird.”
“Und wozu brauchen wir das?”
“Wie meinst du das?”
“Die deren Nase mir nicht passt haben eh nicht länger nen Kopf als zehn Minuten und
darunter.”
“ES MUSS JA NICHT JEDER WIE DU, SCHLACHTHOF IM ZOO SPIELEN!!!!”
“Schreist du mich noch mal an tret ich dir in den Hintern …”
Kam es recht gelangweilt seitens dem schwarzhaarigen Waffenfans.
Es dauerte keine fünf Minuten bis sie den Hubschrauber gelandet, sich mit einer
schnellen Bewegung in die Kabine schwang in der die Männer saßen und jedem von
ihnen ein dekoratives Loch im Kopf verpasste. Sie räumte noch die Leichen raus als sie
da schon ihre beiden Mädchen kommen sah, die eine tippte auf ihrem Computer rum
den sie selbst so klein produziert hatte, das er bequem auf ihr Armband passte und
die andere mit ihrer eigenen großen Waffe, sowie der Bazooka von Carol, die sie
wegen der hängenden Arbeit nicht mitgenommen hatte.
“Seid ihr bereit?”
“Soweit ja, was hast du mit der Besatzung gemacht?”
Ihr Arm ging zur Seite, zeigte auf ein Gebüsch aus dem nackte beine hingen und schon
verstand Fiona was sie gemacht hatte.
“Wie war die Anweisung?”
“Professor finden, mitbringen und fertig.”
Ein kurzes blinzeln und Hikari kicherte, ja, so lautete der Auftrag und die übliche Art
der Killerin war einfach einmalig.
“So lautet der Auftrag, wie viele sie umnieten darf hat keiner erwähnt.”
“Ja ja! Ich merk schon! Kleiner und großer Rambo verschwören sich! Bin ja schon
ruhig!”
Meinte Fiona halb zickig und lachend als sie die Arme vor der Brust verschränkte und
einfach schon mal einstieg um sich die entwendeten Klamotten anzuziehen.
Ausdruckslos sah Carol hinterher und schaute dann zu Hikari.
“Steig schon ein. Die Klamotten liegen da, zieh sie einfach drüber.”
Ein kurzes nicken der blonden Zöpfchenträgerin und auch sie verschwand in der
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Kabine, sich umblickend ob sie beobachtet wurden von irgendwas stieg auch die
schwarzhaarige ein und sah zur Pilotenkabine rein in der sich Fiona bereits mit der
Steuerung vertraut machte, mal ganz davon abgesehen das sie schon mit dem
Pilotenhelm und der kompletten Ausrüstung da saß.
“Kannst du’s fliegen?”
“Wieso fragst du mich das? Du bist hier die mit einem Waffenarsenal größer als jeder
Armee-Bestand und eine Lizenz wirklich alles fahren oder fliegen zu dürfen.”
“Kannst du es jetzt fliegen oder nicht?”
Sie seufzte knapp und nickte, war klar das Carol nur kurz knappe, wenn möglich
bejahende, Antworten wollte und solange nachfragte bis sie diese bekam.

“Landegenehmigung erteilt. Platz vier ist frei.”
“Danke. Wir kommen jetzt runter.”
Ertönte die, für den Heliportwächter, fremde Frauenstimme , doch er tat es mit einem
Schulter zucken ab und dachte sich einfach das sie wohl neuerdings alles und jeden
rekrutierten wenn es mal Probleme gab. Das tatsächlich mehr hinter der hübschen
Truppe steckte konnte er ja nicht ahnen.
Auf dem Heliport ankommend stieg als erstes Carol aus, die wartete bist ihre beiden
Kolleginnen ihr folgten und ging mit den beiden zu einer der Wachen. Bis an die Zähne
bewaffnet konnte man fast meinen.
“Folgen Sie uns bitte zum Haupteingang auf 1F.”
“Jawohl.”
Fiona trat vor ihren schwarzhaarigen Rambo und achtete darauf das Carol hinter
ihnen lief, aus dem einfachen Grund, das sie am ehesten mitbekam wenn etwas so gar
nicht stimmte und nach ihren Erfahrungen spielte sich das nicht zuerst vor, sondern
hinter ihnen ab.
Vor ihnen lief eine Wache, die ohne mit der Wimper zu zucken und ohne Vorwarnung
mal hier und da abbog bis sie auf einer großen Plattform standen. Als sie sich
versammelt hatten drückte die letzte Wache mit einem Fuß auf einen großen
Schalter, zuerst hörte man lautes knurren wie von einer Maschine die wahrscheinlich
unter der Plattform war, dann gab es ein kleines rucken und die Plattform entpuppte
sich als ein sehr großer Fahrstuhl, wahrscheinlich um größere Maschinen oder so hoch
und runter transportieren zu können.
Hikari war die einzige die prompt das Gleichgewicht verlor und sich auf ihren Hintern
fallen ließ, als sich die Plattform in Bewegung setzte. Da blieb sie aber nicht lange
weil Carol sie am Arm wieder hoch zog.
“Was ist?”
“Wir sind von unserer früheren Station so große Fahrstühle nicht gewöhnt.”
Erklärte sie knapp weil man der blonden trotz Helm mit runter geklappten Sichtschutz
ansah das sie nicht gewusst hätte was sie hätte antworten sollen. Endlich hielt diese
Konstruktion die keiner der Mädchen geheuer war und sie gingen weiter, folgten.
“Holt schon mal eure Ausweise zum scannen vor.”
“Auswe … die sind noch im Heli.”
Meinte Fiona, eigentlich hatte sie gar nicht an die Identifikation gedacht, darum gab

es für sie nicht mal gefälschte Ausweise.
“Carol, geh du sie holen.”
Sie nickte, wusste sie doch genau das sie jetzt nicht zu dem Helikopter, wegen
sowieso nicht existierenden Ausweisen, sondern zu einem der Rohrleitungen gehen
würde die unbewacht waren und da ganz schnell einige Wachen ausschalten, die
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beiden die sie zum Eingang gelotst hatten inklusive.
Recht schnell war sie aus dem Blickfeld der anderen und sah sich genaustens um,
keine Kameras, also konnte sie in aller Ruhe in eine der Leitungen rein und von da aus
Feinde eliminieren.
Sie robbte halb durch die Rohre bis sie zu einem der kleineren Lüftungen kam und die
Klappe aufmachte um durch die Schlitze raus sehen zu können, gut, sie war nicht in
der nähe von Fiona und Hikari, aber die Wachen ausschalten die auf die beiden
aufpassten war schon fast überlebenswichtig.
Auf ihre Waffen Schalldämpfer sitzen zielte sie nicht mal großartig um die kleine
Gruppe an Wachen zu Boden zu bringen.
Die in grau und weiß gehaltenen Wände spritzten augenblicklich mit Blut voll als die
Kugel auf der einen Seite des Schädels ein und auf der anderen wieder austrat.
Gehirnmasse klatschte gegen die Wände welche ihren Besitzern zu Boden folgten und
dann liegen blieben.
Sie schloss die Klappe wieder um den Anschein zu waren das jemand einfach brutal
eingedrungen war und nicht schon unter ihnen weilte nicht minder bewaffnet mit
Wissen und Durchschlagkraft. Es dauerte schon seine paar Minuten die Carol weiter
krabbelte bis sie aufgeregte Stimmen und Schritte hörte die durch die Gänge
hasteten und sich wild erzählte das fünf ihrer Kameraden niedergestreckt wurden und
das es wohl mehrer sein müssen, da alle eine im anderen Winkel verlaufenden
Einschusswunde hatten. Die Schwarzhaarige hätte sich am liebsten kaputt gelacht,
kaum waren die ersten beiden gefallen, waren die anderen drei in Panik verfallen und
hoben die Köpfe, suchten und drehten sich um sich selbst, so konnte sie immer ganz
bequem anders schießen.

Klar drang die Nachricht auch bis zu der kleinen Gruppe vor, die noch auf die nicht
existierenden Ausweise wartete und die Wachen sahen sich fragend an,.
“Wo bleibt denn eure Kollegin?”
“Ich weiß nicht, ihr Orientierungssinn ist nicht gerade der Beste.”
“Dann fragen wir sie über Funk wo sie ist.”
“Wird nicht helfen, sie hasst Walki Talkies.”
“Dann suchen wir sie und ihr bleibt hier, soweit kann sich ja noch nicht sein.”
Die Mädchen nickten, sahen ihnen nach und grinsten sich dann an. Mit einem sehr
knappen Nicken stellte sich Hikari an die, komischerweise nicht besetzten,
Rezeptionstheke und hielt wache, während Fiona sich schnell in das System einhackte
und ihnen so viele Daten runter zog wie sie brauchten um die Sache heil zu
überstehen.
Damit hatte ihr Spiel begonnen, das Spiel einer Elite-Killer-Truppe.
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